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Stationäre Hilfe
Für Menschen in besonderen 
sozialen Schwierigkeiten

0228 694121
0228 9095991

0228 92943833

wohnheim@vfg-bonn.de

Am Dickobskreuz 9
53121 Bonn

  „Es ist unsere Aufgabe, 
 einen sicheren Raum zu  
 schaffen, in dem Menschen 
 ihre Vergangenheit hinter 
 sich lassen und neue 
 Perspektiven entwickeln 
 können.“ 

Raum für Alltag
& Entwicklung 

Eine Einrichtung des VFG – Verein für Gefährdetenhilfe, Bonn.

Mehr Informationen unter www.vfg-bonn.de

Marcellus Haverkamp, Sozialarbeiter und Einrichtungsleiter

UNSER HAUS
Wir sind eine stationäre Einrichtung des Verein für 
Gefährdetenhilfe in Bonn und bieten eine sichere 
und unterstützende Umgebung für Menschen in 
schwierigen Lebenslagen. Hier stehen individuelle 
Betreuung und Förderung im Mittelpunkt. Fachkräf-
te begleiten die Bewohner und Bewohnerinnen auf 
ihrem Weg zur Selbstständigkeit, fördern soziale 
Integration und helfen bei der Bewältigung von 
Alltagsproblemen.

Durch verschiedene Freizeitangebote und Grup-
penaktivitäten wird ein Gemeinschaftsgefühl ge-
schaffen. Ziel ist es, den Bewohnern und Bewoh-
nerinnen Perspektiven zu eröffnen und sie auf ein 
eigenverantwortliches Leben vorzubereiten.

Unsere Einrichtung bietet Einzelzimmer für Männer 
und Frauen ab 21 Jahren in Wohngemeinschaften 
für je 2 - 3 Personen. 

Wichtig: Eine stationäre Aufnahme erfolgt 
erst nach einem persönlichen 

Gespräch.

Anfahrt mit 
öffentlichen Ver-kehrsmitteln: Linie 16 oder 63. Halte-stelle Probsthof 

Nord.

WOHNHEIM
AM DICKOBS-
KREUZ



Als eine vom Landschaftsverband 
Rheinland anerkannte stationäre Ein-
richtung greifen wir auf jahrelange 
Erfahrung zurück und konnten bereits 
vielen Menschen helfen.

UNSERE
ANGEBOTE

In der Einrichtung „Wohnheim am Dickobskreuz“ wird 
den Bewohnern und Bewohnerinnen umfassende 
Beratung und persönliche Betreuung angeboten, 
um die Ursachen ihrer Schwierigkeiten zu erkennen. 
Gemeinsam werden Maßnahmen eingeleitet, um 
diese Herausforderungen zu überwinden. Lebens-
praktische Hilfen unterstützen die Bewohner und 
Bewohnerinnen dabei, zukünftig selbstständig zu 
wohnen. Zudem erhalten sie Unterstützung bei der 
Klärung und Verwirklichung ihrer Rechtsansprüche, 

einschließlich der Beantragung von Entschuldungen.

Wir helfen bei der Beschaffung einer Wohnung sowie 
bei der Erlangung oder Sicherstellung eines Arbeits-
platzes oder einer Ausbildung. Mit freizeitpädagogi-
schen Maßnahmen fördern wir die soziale Integration 
und bieten Raum für persönliche Entfaltung. Ein weiterer 
Aspekt ist die Unterstützung beim Aufbau tragfähiger 
sozialer Beziehungen, um ein stabiles Netzwerk zu 
schaffen, das den Bewohnern und Bewohnerinnen im 
Alltag zur Seite steht.

Termine 
können kurzfristig unter 0228 694121 oder 0228 9095991 vereinbart werden. Eine Substitutionsbehandlung steht einer Aufnahme im Haus nicht 

entgegen.

•	der Wohnungs- und Arbeitssuche

•	Aufbau von sozialen Kontakten

•	der Schuldenregulierung

•	Aufbau einer sinnvollen 
Tagesstruktur

•	persönlichen und familiären 
Problemen

•	der Bearbeitung von 
Suchtproblematik

WIR BIETEN UNTER-
STÜTZUNG BEI:


